
377Wege des beruflichen Aufstiegs

C2

gilt insbesondere für die Finanzdienstleistungsindustrie 
sowie die Tourismus- und Logistikbranche (vgl. Mottwei-
ler/Annen 2020).

Motive und Kontextfaktoren zur betrieblichen 
Nutzung von Abiturientenprogrammen

Zentrale Motive von Unternehmen für die Etablierung 
solcher Programme sind zum einen eine längerfristige 
Bindung von leistungsstarken Schulabsolventinnen und 
-absolventen an das Unternehmen und zum anderen eine 
Attraktivitätssteigerung des Unternehmens für Schul-
absolventen und -absolventinnen mit (Fach-)Hochschul-
reife. Dies ist branchenübergreifend für 40,4% (länger-
fristige Bindung) bzw. 33,9% (Attraktivitätssteigerung) 
der Unternehmen der wichtigste Grund für das Angebot 
solcher Programme. Eine schnellere Qualifizierung von 
Personal für mittlere Fach- und Führungspositionen 
gaben 25,7% der Unternehmen als wichtigstes Motiv 
an → Tabelle C2.1.6-2. Damit existieren signifikante 
Ähnlichkeiten in den Motiven zur Etablierung von Abi-
turientenprogrammen und dualen Studiengängen (vgl. 
Mottweiler u. a. 2018; Mottweiler/Annen 2020). 

Schaubild C2.1.6-2: Verbreitung von Abiturientenprogrammen mit Abschluss „Geprüfte/-r Handelsfachwirt/-in“

 

Gemeldete Abiturientenausbildungen zum/zur Handelsfachwirt/-in Darunter unbesetzt
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Quelle: Neu (im Erscheinen); Datenquelle: Ausbildungsmarktstatistik der Bundesagentur für Arbeit 2018                                                                       BIBB-Datenreport 2021
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Tabelle C2.1.6-1:  Nutzung von Abiturienten- 
programmen in ausgewählten 
Branchen 

 
Abiturientenprogramme

Anzahl und % der Unternehmen

Branche N %

Handel keine Nutzung 120 77,4

Nutzung 35 22,6

gesamt 155 100,0

Logostik keine Nutzung 120 88,2

Nutzung 16 11,8

gesamt 136 100,0

Tourismus keine Nutzung 124 86,1

Nutzung 20 13.9

gesamt 144 100,0

Bank und  
Finanzdienst- 
leistungen

keine Nutzung 126 75,4

Nutzung 41 24,6

gesamt 167 100,0

Quelle:  TyBi Unternehmensbefragung 2018;  
Berechnung und Darstellung des Bundesinstituts  
für Berufsbildung, ungewichtete Daten              BIBB-Datenreport 2021




